






für die Zeit vom
1. Oktober 1903 bis 30. September 1904
Braunsch'tftig
Buchdruckerei von Joh, Heinr. Meyer
1904

Das 29. Vereinsjahr läuft vom 1. Oktober 190Jbis 30. Sep-
tember 1904.
Durch die satzungsgemäße Vorstandswahl vom 23. Fe-
bruar 1903 wurden
1. Regierungsbaumeister W. Bock,
2. Hofdekorationsmaler O. Hohnrodt,
3.' Gewerbeschuldirektor Professor J. Leitzen,
4. Professor G. Lübke,
o. Buchhändler H. Neu er,
6. Stadtbaumeister M. Osterloh,
7. Fabrikbesitzer J. Selwig,
8. Geh. Hofrat C. U h d e ,
9;Stadtbaurat L. Winter
auf 2 Jahre wiederum in den Vorstand gewählt, in dem noch
ihr zweites Jahr verblieben:
"1@~ "Matirermeister P h. Baumk a u ff ,
11. Schlossermeister C. Behrens,
12. Apothekenbesitzer R. Bohlmann,
13. Museumsdirektor Dr.F. Fnhse,
14. Hoftischler C. 0 st er Ioh ,
15. Hofbildhauer W. SagebieI,
16. Hofjuwelier C. Sieb re cht,
17. RentnerO. Solmitz; .
18. Landgeriehtsdlrektor Dr.G. Tuniea..
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Nachdem Geh. Hofrat Uhde den langjährigen Vorsitz
niedergelegt und zum Ehrenvorsitzenden gewählt war, bestellte
der Vorstand
J. Leitzen zum Vorsitzenden,
M. Osterloh zum Stellvertreter,
W. B 0 c k zum Schriftführer,
G. Lübke zum Stellvertreter,
O. So lmitz zum Kassenführer,
F. Sie b I' e c h t zum Stellvertreter.
5 Allgemeine Mitgliederversammlungen, 1 »Richter«-Aus-
stellung, 1 Weihnachtsausstellung, 1 Verlosung und 1 ge-
meinschaftlicher Ausflug fanden statt, auch wurden die' Ver-
einsräume zur Ausstellung einer Schmetterlingssammlung zur
Verfügung gestellt.
Die allgemeinen Mitgliederversammlungen verteilten ·sWh
folgendermaßen:
I. Montag, den ~6. Oktober 1903:
1. Jahresbericht .und Reehnungsablage.
2. Vortrag des Herrn Professor Sponsel aus Dresden:
-Der Zwinger in Dresden nnd die Tage seines
Glanzes-, mit Ausstellung.
3. Ausstellung von Aquarellen des Herrn Direktor
Leitzen und des Herrn Regiernngsbaumeister
Bock.
II. Montag, den 23. November.
1. Vortrag des Herrn Stadtbanmeister 0 s tel' loh:
-Die deutsche Städteausstellung in Dresäen-, mit
Ausstellung von Abbildungen vom 24.-30. November.
2. Mitteilnngen des Herrn Regierungsbanmeister Bock
über die -Huberpressung- mit Vorlage von Muster-
stücken.
Weihnaehtsausstellung vom 6.-22. Dezember.
IH. Montag, den 11. Januar 1904.
Vortrag des Herrn Kunstmaler H. Pahlmann:
-Ludwig Riehter«, hierzu großeRichter-Ausstellung,
veranstaltet vom deutsdlen BuclJgewerbeverein in




IV. Montag, den 15. Februar.
Vortrag des Herrn R. Bohlmann:
•Über Email«. Hierzu Ausstellung von Muster-
stücken aus dem Besitz des Redners und hiesiger
Sammlungen sowie von Abbildungen aus der •Vor-
bildersammlung- der städtischen Gewerbeschule.
V. Montag, den 14. März.
1. VorstandswahI.




Für den 17. März lud der Verein von Freunden der
Photographie unsern Verein ein zum Projektionsvortrage des
Herrn F. Görke aus Berlin : -Photographische Erinnerungen
an Mecklenburg-, ferner der Ausschuß für Denkmalspflege
zum Vortrage des Herrn Oberbürgermeister Dr. Struckmann
aus Hildesheim: •Über Denkmalspflege.«
Der XIV. Delegiertentag des Verbandes deutscher Kunst-
gewerbevereine wurde vom 19.-21. März bei uns abgehalten
und waren die Gäste, die aus allen Teilen Deutschlands zu-
sammengekommen waren, sowohl über die vielfachen Sehens-
würdigkeiten der Stadt und der Sammlungen sowie über alle
die Veranstaltungen, die unser Verein ihnen bot, in hohem
. Maße erfreut. Von der Tagesordnung des Delegiertentages
sei hier nur angeführt: •Berichterstattung und Schlußab-
rechnung betr. die Turiner Ausstellung-, erstattet vom Hof-
juwelier Me I' k - München: -Das Urheberrecht an Werken des
Kunstgewerbes«, erstatt~t von Elkan-Berlin; -Die prak-
tische Betätigung der Lehrer an den Kunstgewerbeschulen
und -Die Einrichtung von Meister- bezw. Lehrwerkstätten
an Kunstgewerbe- und Fachschulen-, erstattet von Prof.
Seliger-Leipzig und Architekt v. Berlepsch- Valendas-
München. Die Verhandlungen leitete Professor v. Thiersch-
München,
Auf unserem Vereinsausflug am o. Juni nach Bückeburg
tlnd Stadthagen hatte Herr Professor Dr. Haupt aus Han-
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nover, Vorsitzender des dortigen Kunstgewerbevereins, die
Führung freundliehst übernommen; auch diese Tour, an der
wie an allen übrigen Veranstaltung-en auch die Damen teil
nahmen, war in jeder Weise gelungen.
In den 4 Vorstandssitzungen vom 13. Februar, 16. Mai,
2. Juli und 9. September wurden die geschäftlichen Angele-
genheiten des Vereins erledigt.
Die Mitgliederzahl betrug 454 gegen 471 im Vorjahre;
der Kassenbestand Mk. 5374.50 gegen Mk. 5111. 77; aus der
ca. 15000 Mark betragenden -Stipendienstiftung- wurde dem
Malergehlilfen G ad a u Zuwendungen gemacht, endlich wurden
auf der Ausstellung von Schülerarbeiten der städtischen Ge-









Beitrag für die Stipendien-Stiftung von N. N.. »
Einnahme.

















Nach Durchsicht für richtig befunden.
Abschluss





Ausstellungen . . . .. . . . . . . .
Ausflug nach Bückeburg und Umgebung
Delegiertentag • '. d~De'lJ.t$ch~n. Knnstgewerbe-
Verbandes·•••••. ' .' ••





%.uswärtige Vereine . .
Stipendien-Stiftung, Beitrag von N. N.





















Braaseltwei«, den 27. oktOber 1
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